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England hat die Rose als Nationalblume, Wales die Narzisse, Irland das Kleeblatt und 

Schottland ... die Distel. Nichts steht so sehr als Symbol für Schottland wie dieses 

bescheidene, dornige Kraut. Aber wie wurde es überhaupt zum stolzen 

Nationalsymbol Schottlands? 

 

In Wahrheit weiß niemand ganz sicher, wie die Distel mit ihrer lilafarbenen Blüte eine 

solch herausragende Bedeutung in Schottland erlangte. Einer Legende zufolge wurde 

eine Gruppe schlafender schottischer Krieger vor einem Angriff der Nordmänner 

gerettet, da einer ihrer Feinde auf diese stachelige Pflanze trat. Sein schmerzerfüllter 

Schrei weckte die schlafenden Krieger, die daraufhin ihre Angreifer besiegten und die 

Distel zum Nationalsymbol ihres Landes erhoben. Natürlich gibt es nicht den Hauch 

eines Beweises für diese Legende, aber es ist eine gute Geschichte.  

Historisch belegt ist, dass Jakob III. im Jahr 1470 Silbermünzen in Umlauf brachte, auf 

denen zum ersten Mal die Distel als königliches Symbol zu sehen war. 

 


